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FRÜHER (CHARLES II.) ENGLISCHER SILBERBECHER
Objektnummer: #235

London, 1665
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Meister HB

Meisterzeichen: HB, ligiert im Schild (Jackson 1976, S. 126).

Höhe: 9,5 cm (3,74 in.); Gewicht: 170 g.

Bilder

Detaillierte Informationen

Früher Englischer Silberbecher
Der leicht konische Becher hat einen ausladenden Lippenrand, der leicht profiliert ist. An diesem ist ein Fries mit vegetabilem
Dekor graviert, welcher teilweise auch nach unten hin ausladend die glattbelassene Wandung schmückt. Die untere Seite des
Bechers ist mit einem Ring verziert.

Englisches Silber
Der Becher ist ein typisches Beispiel englischer Silberschmiedekunst aus der zweiten Hälfte des 17. Jahrhunderts. Dekor und
Ausarbeitung von Silberobjekten waren in dieser Zeit eher schlicht gehalten. Politische Unruhen und Umbrüche führten dazu,
dass man oft relativ schnell Silberobjekte wegen ihres intrinsischen Wertes während der Regierung von Karl II.  (1660-1685)
einschmolz.
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